
Großer Erfolg für die Jugend-Faustballer des                
TSV Pfungstadt bei den Deutschen Meisterschaften 

 

Am vergangenen Wochenende fanden im baden-württembergischen Dennach die 
Deutschen Meisterschaften der weiblichen und männlichen Jugend 18 statt. Dabei 
belegte die männliche Jugend des TSV Pfungstadts den 3. Platz von insgesamt 10 
Teilnehmern.  
In der Vorrunde konnte man sich samstags trotz einer Niederlage gegen den 
späteren Deutschen Meister TV Weisel (10:12, 9:11) jedoch durch Siege gegen den 
Ahlhorner SV (10:12, 11:5, 11:6), den Lokalmatador TV Waldrennach (11:7, 11:8) 
und den VfL Kellinghusen (9:11, 13:11, 11:8) für die Zwischenrunde am Sonntag 
qualifizieren. Obwohl nach dem letzten Spiel gegen Kellinghusen wegen einer 
schlechten Mannschaftsleistung die Stimmung kippte, ging man am folgenden Tag 
hochmotiviert in das Qualifikationsspiel für das Halbfinale gegen den TSV 
Unterpfaffenhofen.  
In einem sehr umkämpften Spiel konnte sich das TSV Team vor fast 150 Zuschauern 
schließlich 2:1 (7:11, 11:9, 11:5) durchsetzen. In dem zweiten parallel laufenden 
Qualifikationsspiel zwischen dem hochfavorisierten TV Brettorf und dem Ahlhorner SV 
gewann überraschend der Ahlhorner SV, nach einem spannenden Spiel, welches 
letztendlich im dritten Satz durch einen Leinenfehler des Brettorfers 
Jugendnationalschlägers Tobias Kläner 14:15 beendet wurde.  
Die Halbfinalbegegnungen standen nun fest. Die Pfungstädter Jungs mussten gegen 
den neuen und alten Vizemeister TV Waibstadt ran, der Ahlhorner SV spielte nach 
dem kräftezehrenden Qualifikationsspiel gegen den stark aufspielenden TV Weisel. 
Doch gegen Waibstadt war für den TSV Pfungstadt Schluss. Die Abwehr der 
Pfungstädter hatte gegen Waibstadts Topangreifer Marco Schäfer ihre Probleme und 
auch Nationalspieler Patrick Thomas war gegen die stark spielende Abwehr des 
Gegners machtlos. So musste man sich zum Schluss 2:0 Geschlagengeben. Auch 
Ahlhorn verlor sein Halbfinale, folglich standen der TV Waibstadt und der TV Weisel 
im Finale. 
Das Spiel um Platz 3 und somit einen Platz auf dem Siegertreppchen konnte der TSV 
souverän 2:0 (11:6, 11:6) gewinnen. Für Pfungstadts Kapitän Sebastian Thomas war 
dies sein letztes Spiel in der A Jugend. Er konnte sich über den 3. Platz hinaus noch 
über die Nominierung für das All-Star-Team freuen. Über das Wochenende 
schwärmte er: “Ich bin sehr zufrieden mit der Leistung der Mannschaft und möchte 
mich auch im Namen der Mannschaft bei allen Förderern und Fans der Mannschaft 
bedanken!“. 
Im Finale setzte sich Weisel nach einer Serie von 4 Punkten in Folge mit 2:1 Sätzen 
gegen den TV Waibstadt durch. Somit wurde das Ergebnis der am 5. und 6. Juli 08 in 
Pfungstadt ausgetragenen Regionalmeisterschaft auf den Kopf gestellt.  
Bei der vom Ausrichter gut organisierten Deutschen Meisterschaft kamen im TSV 
Team die Brüder Sebastian und Patrick Thomas, Christopher Stein, Morten Stürzer 
Hendrik Vetter und Torsten Stix zum Einsatz. 
 

Bei der weiblichen Jugend 18 wurde der Gastgeber TSV Dennach vor der Ahlhorner 
Auswahl und dem TSV Calw zum 9. Mal in Folge Deutscher Meister. 
 
 
 



 
 
 

 
 
 
 


